
Landkreis Wesermarsch
Der Landrat

Landkreis Wesermarsch, Poggenburger Str. 15, 26919 Brake

An die Mitglieder des Gremiums Auskunft erteilt: Hans-Dieter Griepenstroh
als Protokoll Zimmer.: 236

Telefon: 04401 – 927 326
allen übrigen Kreistagsmitgliedern 04401 – 927 0 (Zentrale)
zur Kenntnisnahme Telefax: 04401 – 927 339

E-Mail: hans-dieter.griepenstroh@lkbra.de

Brake, den 21.09.2012

Protokoll
zur öffentlichen Sitzung mit anschließendem nicht öffentlichen Teil

Gremium

Ausschuss für öffentliche Ordnung, Feuerwehr- und Rettungswesen
OrdnA/04/2012

am Donnerstag

13.09.12

Sitzungsdauer

16:30:00 bis 17:25:00 
Uhr

Ort

 Kreishaus, großer Sitzungssaal, Poggenburger
Straße 15, 26919 Brake 

Anwesend sind:
 
Stimmberechtigte Mitglieder
 
Ursula Schinski Ausschussvorsitzende  
Dieter Hashagen Ausschussmitglied  
Horst Kortlang Ausschussmitglied  
Karin Logemann Vertreterin für Abg. Hespos
Volker Osterloh Ausschussmitglied  
Dragos Pancescu Ausschussmitglied  
Jürgen Peschke Ausschussmitglied  
Alfred Schäfftlein stellv. Ausschussvorsitzender  
Christina-Johanne Schröder Ausschussmitglied  
Stephan Siefken Ausschussmitglied  
Daniel Stellmann Vertreter für Abg. Dr. Schmid
 
Beratende Mitglieder (Grundmandat)
 
Walter Erfmann Ausschussmitglied  
 
Beratende Mitglieder
 
Michael Haferkamp Vertr. THW  
Klaus Martin Vertr. JUH  



Wolfgang Oltmanns Vertr. DRK, Vertreter für Herrn Deyle
Carsten Renken Vertr. DLRG  
 
von der Verwaltung
 
Volker Blohm   Leiter Rettungsdienst
Sabrina Fleuch   Protokollführerin  
Heide Oltmanns-Schau   Leiterin FD 36 - Straßenverkehr
Karl-Heinz Röben   Leiter Fachbereich 2
Rudi Schulenberg   Leiter FD 20 - Finanzen
Matthias Sturm   stellv. Leiter FD 32 - Sicherheit/Ordnung
 
Gäste
 
Wilfried Barysch   Vertr. JUH
 

Entschuldigt:

Stimmberechtigte Mitglieder
 
Günter Hespos Ausschussmitglied  
Dr. Hans Schmid Ausschussmitglied  
 
Beratende Mitglieder
 
Heiko Basshusen Kreisbrandmeister  
Peter Deyle Vertr. DRK  
Dr. Thomas Schwarzbach ärztl. Leiter Rettungsdienst  
 

 

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:
 
1 Begrüßung und Feststellung der fristgerechten Ladung und Beschlussfähigkeit

2 Feststellung der Tagesordnung

3 Genehmigung der Niederschrift 05.06.2012

4 Regelungen bezüglich frei laufender Hunde in den Städten und Gemeinden
Vorlage: 2012/FD32/001

5 Nettoregiebetrieb Rettungsdienst Wesermarsch
Vorlage: 2012/RettD/003

6 Betriebssatzung des Eigenbetriebes Rettungsdienst Wesermarsch
Vorlage: 2012/RettD/004

7 Betriebsausschuss des Eigenbetriebes Rettungsdienst Wesermarsch
Vorlage: 2012/RettD/002

8 Verschiedenes
 



Öffentlicher Teil:

1 Begrüßung und Feststellung der fristgerechten Ladung und Beschlussfähigkeit

Die Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.
Sie  stellt  fest,  dass  zur  heutigen Sitzung ordnungsgemäß geladen wurde und der  Ausschuss 
beschlussfähig ist.

2 Feststellung der Tagesordnung

Vor Eintritt in die Tagesordnung wird der Stellvertreter von Herrn Deyle, Herr Wolfgang Oltmanns, 
als Vertreter für das Deutsche Rote Kreuz begrüßt und auf seine Pflichten nach § 43 NKomVG 
hingewiesen. Die Stellvertretung für Herrn Deyle im Ausschuss für öffentliche Ordnung war bislang 
nicht namentlich benannt.

Die Tagesordnung wird ohne Einwände festgestellt.

3 Genehmigung der Niederschrift 05.06.2012

Die Niederschrift über die Sitzung vom 05.06.2012 wird in der vorliegenden Fassung einstimmig 
genehmigt.

4 Regelungen bezüglich frei laufender Hunde in den Städten und Gemeinden
Vorlage: 2012/FD32/001

Herr Röben verweist auf die der Einladung zur Sitzung beigefügte Übersicht. Eine ergänzte Liste 
zu  den  Regelungen  bezüglich  frei  laufender  Hunde  in  den  Städten  und  Gemeinden  des 
Landkreises sowie den umliegenden Landkreisen ist als Anlage beigefügt.

Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.

5 Nettoregiebetrieb Rettungsdienst Wesermarsch
Vorlage: 2012/RettD/003

Protokollnotiz:

Im Rahmen der Aussprache stellte sich die Frage nach dem Anstellungsverhältnis der Mitarbeiter/-innen aus 
dem Bereich Rettungsdienst sowie nach der Personalvertretung:

1. Arbeitgeber  der  Mitarbeiter/-innen  des  Rettungsdienstes  bleibt  nach  wie  vor  der  Landkreis 
Wesermarsch. Somit erfolgt keine Veränderung bei den arbeitsvertraglichen Regelungen.

2. Nach dem Niedersächsischen Personalvertretungsgesetz ist ein Eigenbetrieb eine Dienststelle, in 
der ein eigener Personalrat zu bilden ist,  d.h. die Mitarbeiter/-innen des Rettungsdienstes wählen 
einen eigenen Personalrat.
Zudem wäre die Wahl eines Gesamt-Personalrates notwendig, es sei denn, die Dienststellen und die 
Personalräte (also alle Betroffenen) würden darauf verzichten.

Dem Kreisausschuss wird einstimmig vorgeschlagen:

Der Nettoregiebetrieb Rettungsdienst Wesermarsch wird mit Wirkung vom 01.01.2013 zu einem 
Eigenbetrieb umgewandelt.

6 Betriebssatzung des Eigenbetriebes Rettungsdienst Wesermarsch
Vorlage: 2012/RettD/004

Die Ausschussmitglieder verständigen sich darauf, dass in § 5 – Betriebsleitung – Abs. 1 leicht 
geändert wird und folgende Fassung erhält:



1. Die Betriebsleitung des Rettungsdienstes Wesermarsch besteht aus einem Betriebsleiter/ 
einer  Betriebsleiterin,  der/die  im  Verhinderungsfall  von  einem/einer  stellvertretenden 
Betriebsleiter/-in vertreten wird. Beide werden vom Landrat berufen.

Dem Kreisausschuss wird einstimmig vorgeschlagen:

Die Betriebssatzung für  den Eigenbetrieb Rettungsdienst  Wesermarsch wird mit  Wirkung vom 
01.01.2013 beschlossen.

7 Betriebsausschuss des Eigenbetriebes Rettungsdienst Wesermarsch
Vorlage: 2012/RettD/002

Über  die  Besetzung  des  Betriebsausschusses  Rettungsdienst  wird  ausführlich  diskutiert.  Eine 
Übersicht über die Ausschussbesetzungen, auf die sich die Ausschussmitglieder einvernehmlich 
verständigt haben, ist als Anlage beigefügt.

Dem Kreisausschuss wird einstimmig vorgeschlagen:

1. Es wird ein Betriebsausschuss Rettungsdienst gebildet.
2. Der Betriebsausschuss wird mit 11 stimmberechtigten Kreistagsmitgliedern besetzt.
3. Die  Besetzung  der  Fachausschusssitze  erfolgt  personenidentisch  zum  Ausschuss  für 

öffentliche  Ordnung,  Feuerwehr-  und  Rettungswesen.  Dies  gilt  auch  für  den 
Ausschussvorsitz.
Seitens der hinzugewählten beratenden Mitglieder wechseln die Vertreter von DLRG, DRK, 
JUH und der ärztliche Leiter Rettungsdienst in den Betriebsausschuss Rettungsdienst.

4. Der bisherige Fachausschuss wird umbenannt in „Ausschuss für öffentliche Ordnung und 
Feuerwehr“.

8 Verschiedenes

Herr  Röben  bestätigt  auf  Nachfrage,  dass  der  Landkreis  Wesermarsch  als 
Katastrophenschutzbehörde bislang nicht im Rahmen der geplanten MOX-Transporte durch die 
Wesermarsch beteiligt wurde.

Die Verwaltung sagt auf die Anfrage des Abg. Osterloh zu, dass es im nächsten Fachausschuss 
einen Sachstandsbericht zum Thema kommunale Großleitstelle Oldenburg geben wird.

 

 

__________________ __________________
Ursula Schinski  Sabrina Fleuch

Ausschussvorsitzende Protokollführerin


